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Schulkonferenz am 12.10.2010

Anwesende:   Herr Warnack (Schulleiter),



Frau Roux,  Frau Matzulewski, Frau Turow, Frau Weinert (Eltern)



Frau Hentzschel, Frau Schwarz (Lehrerinnen)



Frau Plott (Pädagogin mit sonderpädagogischer Aufgabenstellung)



Maria Beutler, Michelle Niex (Schülervertreterinnen)

nicht anwesend:
Frau Grüner (Amt für Schule und Sport)



-> Die Mitglieder der Schulkonferenz wurden kursiv hervorgehoben. Die

 

     anderen Anwesenden sind beratende Mitglieder der Schulkonferenz.

Tagesordnung:

1. Schulexterne Evaluation 

Die schulexterne Evaluation wurde am 5.10., 6.10. und 7.10.2010 in unserem Schulzentrum durchgeführt. Es wurde in allen Klassenstufen hospitiert und es wurden auch verschiedene Formen des Unterrichtens (gebundener Unterricht, Schülerfirma, Werkstatt) beobachtet. Außerdem fanden Gesprächsrunden mit Schülern, Eltern Pädagogen und dem technischen Personal statt.

Im Vorfeld der schulexternen Evaluation wurden Eltern, Schüler sowie Pädagogen per Internet befragt.

Die Eltern reflektierten die Gesprächsrunde als konstruktiv. Leider war die Resonanz gering und es nahmen nur 3 Elternvertreter an der Gesprächsrunde teil.  Die Schüler wiederum empfanden die EVA-Befragung schwierig. Die Pädagogen fühlten die Befragungsrunde als offen, so dass während des Gespräches Raum für Fragen und Anregungen blieb. Vom EVA-Team kam an die Eltern und an die Pädagogen die Rückmeldung, dass die Schüler unseres Schulzentrums kritisch und konstruktiv seien.

Insgesamt zeichnete sich eine allgemeine Zufriedenheit mit der Arbeit des Schulzentrums ab. Schlussfolgernd wird festgehalten, dass der Hauptschwerpunkt der Gestaltung der Ganztagsschulangebote sowie der Freistunde (7.Stunde) gilt. 

2. Elternrat

        Frau Roux berichtete von der letzten Schulelternratsversammlung, bei der die Eltern 

        ihre allgemeine Zufriedenheit mit der Arbeit in der Schule ausgedrückt haben.

3. Erfahrungen und Konsequenzen aus der ersten Schul-T-Shirt-Bestellung

Die Bestellung der Schulbekleidung wurde im Mai beendet. Anschließend wurden die T-Shirts ausgeteilt, teilweise gab es einige Farbabweichungen.

Frau Roux erstellt ein neues Formular, das am 1. Elternabend am 16.9.2010 ausgeteilt werden wird. Dort liegen dann auch T-Shirts zur Ansicht aus. Das Bestell-Formular wird als Datei auf der Home-Page abrufbar sein. Weiterhin wird die Farbauswahl bei der nächsten Bestellung eingegrenzt, aber es werden dann auch Sweat-Shirts zum Erwerb angeboten.

Die Kinder tragen die im Frühjahr erworbenen T-Shirts gern, besonders beim Sportfest war das zu erkennen.

Im nächsten Schuljahr soll außerdem ein Second-Hand-Markt für zu klein gewordene Schulkleidung eingerichtet werden.

4. Elternaktionstag

Am 29.5. 2010 fand wieder von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr der jährliche Elternaktionstag zum Erstellen von Schulmaterial und zur Pflege des Außengeländes statt. Das Buffet sowie die Betreuung kleiner KInder wurden von der Elternschaft organisiert. Allen Helfern hier an dieser Strelle noch einmal vielen Dank! Den Teilnehmern hat es gut gefallen und es wurden viele wichtige Materialien erstellt, sowie das Außengelände grundlegend gepflegt.

Auf Nachfrage der Eltern erklärte Herr Warnack, dass aufgrund einer langwierigen Krankheit mehrerer technischer Mitarbeiter die Pflege des Außengeländes in diesem Frühjahr sonst nicht zu bewältigen gewesen wäre.

5. Schwimmunterricht

In diesem Schuljahr war es zeitweise nicht möglich, den Schwimmunterricht für alle Kinder abzusichern, da die Anzahl der Rettungsschwimmer unter den Pädagogen des Schulzentrums gering ist. Ab nächstem Schuljahr werden mehrere Zivildienstleistende auch Rettungsschwimmer sein und dann den Schwimmunterricht begleiten können.

6. Aktuelles

        Im nächsten Schuljahr werden 268 Schüler am Schulzentrum unterrichtet werden, 

        davon sind 82 Grundschüler ohne Förderbedarf. Die Anzahl der Klassen wird von 22

        auf 25 erhöht.

              Das erste Jahr der Integrativen Grundschulklassen neigt sich dem Ende. Es gibt

              allgemein (aus Elternschaft, Schülerschaft und dem Kollegium, aber auch extern) ein

              gutes Feed back zu diesem neuen zeitgemäßen Konzept.

              Die 1. Elternvertereterversammlung im neuen Schuljahr wird am Mittwoch, dem

              29.9., um 19.30 Uhr stattfinden.

ALLEN SCHÖNE FERIEN!!!

